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Montag: 8 - 12 Uhr 

Dienstag: 8 - 12 und 16 - 19 Uhr 

Mittwoch: 8 - 12 Uhr 

Freitag: 8 - 12 Uhr 

Sprechstunden der Bürgermeisterin: 
Dienstag 16 - 18 Uhr 

Bei Bedarf sind Terminvereinbarungen mit 
der Bürgermeisterin auch außerhalb dieser 
Zeiten möglich! 

Amtsstunden der Markt-
gemeinde Obritzberg-Rust 

Marktstraße 14 
3123 Obritzberg 
 

Tel: 02786 / 22 92 
Fax: 02786 / 22 92 - 20 
E-Mail:  gemeinde@obritzberg-rust.gv.at 

 

www.obritzberg-rust.gv.at 

Erreichbarkeiten 

Montag: 8 - 12 Uhr 
Dienstag: 8 - 12 und 16 - 19 Uhr 
Mittwoch: 8 - 12 Uhr 
Freitag: 7 - 12 Uhr 
Sachbearbeiterin Martha Kickinger 
02786 / 22 92 - 13 
martha.kickinger@obritzberg-rust.gv.at 

Post.Partner Öffnungszeiten 

Impressum & Offenl. gem. § 25 MedienG: 
 

Amtliche Nachricht der Marktgemeinde  
Obritzberg-Rust 
Alleineigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Grafik, Layout, für den Inhalt verantwortlich: 
Marktgemeinde Obritzberg-Rust, 
Bgm.in Daniela Engelhart 
Druck: Dockner Ges.m.b.H 
Untere Ortsstraße 17, 3125 Kuffern 
Verlagspostamt: 3123 Obritzberg 
Fehler & Irrtum vorbehalten, kein Anspruch 
auf Vollständigkeit, enthält entgeltliche Ein-
schaltungen 

Termine / Veranstaltungen 

Heurigenkalender 

Die Heurigenwirte von Obritzberg, Rust und Hain freuen sich auf Ihren Besuch! 

4. Juli 
* Workshop [DER MUSIKIMPULS], GZ 
 
5. Juli 
* Offenes Dorfhaus  
 
16. Juli 
* Mutter-Eltern-Beratung, 13 Uhr, GZ 
* Blutspenden, Weinschenke Gamsjäger 
 
26. und 27. Juli 
* Sommernachtsfest, Event-

Weinschenke Günter Gamsjäger 
 
2. August 
* Offenes Dorfhaus 
 
3. August 
* Landjugend Hain: Westernparty 
 
11. August 
* Kirchweihfest Obritzberg 
 
18. August 
* Kapellenfest Kleinrust 
 
1. September 
* Muki Flohmarkt 
 
6. September 
* Offenes Dorfhaus 

8. September 
* „Dirndlgwand-Sonntag“ 
 

10. September 
* Klima-Bündnis-Sitzung, 18 Uhr, GZ 
 

14. September 
* Pfarre Obritzberg: Fußwallfahrt nach 

Maria Langegg 
 

17. September 
* Mutter-Eltern-Beratung, 13 Uhr, GZ 
 

21. September 
* Landjugend Rust: Rustikalparty 
 

22. September 
* „Wir radln in die Kirche“ 
 

28. September 
* Pfarre Hain: Chöre Benefizkonzert  
 

29. September 
* Pfarre Hain: Wallfahrt Ma. Langegg 
* Pfarre Obritzberg: Erntedankfest 
 

4. Oktober 
* Offenes Dorfhaus 
 

6. Oktober 
* Pfarre Hain: Erntedankfest 
* Kapellenfest Fugging 

Hain 
 

Weinschenke Korntheuer Leopold 
21. - 30. Juni 
 
Figls - Genuss-Stadl 
26. - 28. Juli 
 
Weinschenke Diry Florian 
17. - 29. August 
 
Figls - Kürbis Genuss-Stadl 
3. September - 6. Oktober 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obritzberg 
 

Stöger Martin 
27. Juni - 11. Juli 
 
Haftner Kerstin 
28. Juni - 7. Juli 
 
Robineau Josef 
11. - 27. Juli 
 
Mostheuriger A. u. B. Unfried 
1. - 15. August 
 
Dorner Alois 
1. - 15. August 
 
Higer Anton 
21. August - 4. September 
 
Robineau Josef 
12. - 21. September 
 
Stöger Martin 
19. September - 3. Oktober 

Dr. Maurer:       1. - 21. Juli 
 

Dr. Grießler:    15. - 26. Juli 
                        19. - 23. August 

Urlaub Arzt-Ordinationen 
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Foto: 
Thomas Heumesser 

Liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger 
 
in der aktuellen Sommerausgabe 
unserer amtlichen Gemeindeinfor-
mation darf ich Sie wieder über das 
aktuelle Geschehen in unserer Ge-
meinde informieren: 
 
Busauftrittsflächen 
 

Um weiterhin garantieren zu können, 
dass die Busse des VOR in unserer 
Gemeinde Stationen machen, müs-
sen wir 25 Bushaltestellen an den 
geforderten Mindeststandard adap-
tieren, d.h. auf eine Länge von 12 m 
ausbauen, auf eine Tiefe von 1,5 m 
verbreitern, ein Hochboard setzen 
und staubfrei (asphaltiert) gestalten. 
 

Bei diesem Vorhaben werden wir 
seitens des Landes NÖ und der Stra-
ßenmeisterei Herzogenburg tatkräf-
tigst unterstützt, für uns bleiben aber 
die Materialkosten für die Herstel-
lung zu tragen, die sich für die ers-
ten 11 Haltestellen, die im heurigen 
Jahr noch umgebaut werden, auf ca. 
€ 26.000,- belaufen. 

Straßensanierungen 
 

In den beiden Ferienmonaten Juli 
und August wird die L111 von der 
Grünzer Kreuzung Richtung Schwei-
nern durch die Straßenbauabteilung 
des Landes saniert. 
 

Es ist dafür an einigen Tagen eine 
Komplett-Sperre notwendig, um die  
Bauarbeiten umsetzen zu können. 
 

Ebenfalls für heuer noch geplant ist 
eine Sanierung der L100 im Bereich 
von Kleinhain (Pfarrhof), durch die 
ganze Ortschaft bis zur Ortstafel von 
Zagging. 

Diese Sanierung wird durch die Stra-
ßenbauabteilung des Landes abge-
wickelt werden, die Arbeiten werden 
an den Bestbieter vergeben. 
 

Im Zuge dessen werden die Neben-
flächen mitgestaltet und der Geh-
steig verbreitert - die anfallenden 
Materialkosten sind durch die Ge-
meinde zu tragen.  
 

Während der Bauarbeiten wird eine 
Fahrbahnseite gesperrt, von St. Pöl-
ten kommend ist ein Fahrstreifen 
frei, von Rottersdorf kommend wird 
es eine Umleitung geben. 
 
Ebenfalls für heuer noch vorgesehen 
ist die Sanierung der Radlberger-
straße, die sich momentan in einem 
äußerst desolaten Zustand befindet. 
 

Was das Vorhaben nicht gerade er-
leichtert, sind die darunterliegenden 
Kellerröhren. Laut Gutachten eines 
Geologen sollte die Straße in diesem 
Bereich um ca. 40 cm angehoben 
werden, damit genügend Überde-
ckung zu den Kellerröhren gegeben 
ist. 
Ebenfalls vorgeschrieben sind bei 
diesem Projekt großzügige Regen-
rückhaltemaßnahmen, um die Stra-
ßenwässer und die Oberflächenwäs-
ser zurückhalten zu können. 
 
Volksschule Großrust 
 

Für die Volksschule in Großrust wird 
ein neues Eingangsportal ange-
schafft, da das bestehende bereits in 
die Jahre gekommen und nicht mehr 
winterdicht ist. 
Außerdem wird bereits daran gear-
beitet, ein Sanierungskonzept für die 
Zukunft erstellen zu lassen. 
 
Topothek 
 

In der letzten Gemeinderatssitzung  
wurde einstimmig die Erstellung ei-
ner Topothek beschlossen, in die 
zeitgeschichtlich relevante (Foto)-
Dokumente aufgenommen und so 
der Öffentlichkeit zugängig sind. 
 

Es gibt bereits viele Interessierte, die 
auch schon einen Tag später einen 
Workshop abgehalten haben. 
 

Selbstverständlich steht die aktive 
Teilnahme - sei es durch das eigene 
Hochladen (für die „Topothekare“), 
die Bereitstellung von Fotos oder 
Zeitdokumenten - jedem Gemeinde-
bürger offen. 
 

Wichtig in diesem Zusammenhang 
ist es, schon jetzt Fotos auf der 
Rückseite - idealerweise mit einem 
weichen Bleistift - entsprechend zu 
beschriften (was, wann, wo, wer)! 
 

Im Spätsommer / Herbst wird die 
Topothek offiziell vorgestellt, dazu 
wird es eine eigene Einladung ge-
ben.  
 

Ansprechpartner für die Topothek ist 
der Obmann der Dorferneuerung 
Großrust, Helmut Beroun. 
 
Glasfaser 
 

Für den Vollausbau (Bauabschnitte 
3+4) sind 40% Anschlussquote er-
forderlich - bitte daher den An-
schlussvertrag rasch abgeben! 
 
Ich darf Ihnen Allen einen schönen 
und erholsamen Sommer, und der 
Jugend schöne Ferien wünschen! 
 
Herzlichst Ihre Bürgermeisterin 
 

Daniela Engelhart 

buergermeister@obritzberg-rust.gv.at 
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Rette Leben!Rette Leben!Rette Leben!   
Mit Ihrer SpendeMit Ihrer SpendeMit Ihrer Spende   

helfen Sie Leben retten...helfen Sie Leben retten...helfen Sie Leben retten...   

Heurigenlokal  

Gamsjäger Leopold 
Hofstraße 21, 3123 Zagging 

Di., 16. Juli 
     16:30 - 19:30 Uhr 
 

Lichtbild-Ausweis 
bei jeder  
Blutspende  
erforderlich! 

Wie bereits am „LWL-Infoabend“ im Haus 
der Gemeinschaft bekannt gegeben, wer-
den noch weitere Vertragsabschlüsse be-
nötigt, um die Förderung für den Ausbau 
des Glasfasernetzes erhalten zu können. 
 
Wer bereits jetzt den unterzeichneten Vertrag abgibt (auch wenn der An-
schluss erst etwas später erfolgen kann), spart sich später fällige € 600,- An-
schlusskosten! 
Diese Zusage für die Bauabschnitte 3+4 ist deshalb möglich, da der Baubeginn ak-
tuell nicht eingeschätzt werden kann, die Planung, Ausschreibung und Bauarbeiten 
können erst bei Vorliegen der notwendigen 40% beginnen.  

Am Bauhof in Schweinern lagert der ge-
kehrte Streusplitt des letzten Winters. 
Dieser kann bei Bedarf kostenlos abge-
holt werden - Interessenten bitte zuvor 
am Gemeindeamt melden. 

LWL-Verträge jetzt abgeben Gratis Streusplitt 

Straßenlampen 
Unsere Gemeinde hat ein umfangrei-
ches Straßenbeleuchtungsnetz. 
 

Um eine effiziente Repara-
tur zu gewährleisten, wer-
den Defekte jeweils in der 
1. Woche eines Monats 
repariert. 
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Der „NÖ Bauordner“ hilft bei der Aus-
wahl des Grundstücks, Fragen zum 
Baurecht, der Planung, der Auswahl der 
beteiligten Unternehmen, der Abschät-
zung der Kosten und der Finanzierung. 
 

Bestellen kann man ein Exemplar be-
quem und kostenlos online unter 
 

www.energieberatung-noe.at/bauordner  
 

und darf den Ordner anschließend im 
Gemeindeamt abholen. 

„Eine überlegte Planung zahlt sich 
aus, denn jeder Quadratmeter kos-
tet Geld. Für die Planung des eige-
nen Traumhauses muss man sich 
Zeit lassen und sollte sich von Pro-
fis beraten lassen. 
Im Bauordner findet man neben 
guten Tipps auch einen Gutschein 
für eine firmenunabhängige Ener-
gieberatung“, erklärten LH-Stv. 
Stephan Pernkopf und LR Martin 
Eichtinger. 

NÖ-Bauordner erhältlich 

Foto: NLK Pfeiffer 

Stellenausschreibung Reinigungskraft Obritzberg-Rust 

Stellenausschreibung Reinigungskraft Mittelschulgemeinde 

Bei der Marktgemeinde Obritzberg-Rust gelangt die Stelle einer Reinigungskraft zur Besetzung. 
 

Anstellung und Entlohnung richten sich nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVB), 
LGBl. 28/2019 in der geltenden Fassung. Die Anstellung erfolgt ab sofort auf die Dauer von 6 Monaten und kann bei zufrieden-
stellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert werden. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 20 Stunden pro Woche. 
Die Arbeitszeiteinteilung erfolgt durch Dienstanweisung je nach Einsatzbereich. 
 

Die Stelle umfasst folgendes Tätigkeitsfeld: 
 Reinigung der Schule und der Turnhalle inkl. aller Nebenräume 
 Sämtliche Reinigungsaufgaben in den öffentlichen Gebäuden (Gemeindeamt, Kindergarten, öffentliche WC-Anlagen, Bauhof) 

als Krankenstands- und Urlaubsvertretung 
 sonstige diverse anfallende Arbeiten 
 

Weitere Information finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Obritzberg-Rust (www.obritzberg-rust.gv.at). 
Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss der oben angeführten Unterlagen bis spätestens 19. Juli 2019 an die Marktge-
meinde Obritzberg-Rust, Marktstraße 14, 3123 Obritzberg, zu richten. 
Bewerbungen per E-Mail (sandra.bogner@obritzberg-rust.gv.at) sind erwünscht. 

Bei der Mittelschulgemeinde Wölbling, Obritzberg-Rust, Statzendorf wird gem. Vorstandsbeschluss vom 3. 

Juni ein Dienstposten „Allgemeiner Hilfsdienst - Reinigungskraft“ zur Besetzung ausgeschrieben. 
 

Im Sinne des Gleichbehandlungsgesetzes richtet sich diese Ausschreibung an weibliche und männliche Interessenten. 
 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt für bis zu 25 Wochenstunden nach Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 in der jeweils geltenden Fassung. Dienstantritt nach Vereinbarung, Arbeitszeiten nachmit-
tags, Urlaub außerhalb der Ferien nur in Ausnahmefällen. 
 

Aufgabenbereich:  
 Reinigung der Räumlichkeiten  
 Kooperativ für Mehrstunden bzw. Vertretung von Kollegen/Innen  
 Selbständiges Arbeiten  
 

Ihr Bewerbungsschreiben richten Sie bis spätestens 30.06.2019 mit Lebenslauf, Foto, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis, Schulabschlusszeugnisse, Dienstzeugnisse, Strafregisterbescheinigung und ärztlicher Bestätigung an die 
Mittelschulgemeinde Wölbling, Obritzberg-Rust, Statzendorf, 
Oberer Markt 1, 3124 Oberwölbling oder per Mail an gemeinde@woelbling.gv.at 
 

Sämtliche Kosten in Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. Vorgemerkte Bewerber werden in das 
Verfahren nicht einbezogen. Nähere Auskünfte bei Obfrau Bgmin. Karin Gorenzel, 0664/88396240.  
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Liebe MitbürgerInnen! 
 

Kurze Info vom Vernetzungstreffen für 
Sicherheitsgemeinderäte und Sicher-
heitspartner aus der Markt-Gemeinde 
Haunoldstein: 
 

Es wurden aktuelle Sicherheitsanliegen 
der Bürger aus den Bereichen der Ge-
meinden, wie die aktuelle Entwicklung 
in Europa, der Terrorismus in Österreich 
und die Gefahren, wie die Bevölkerung 
eingebunden werden könnte und soll, 
Lebensqualität braucht Selbstbewusst-
sein und Möglichkeiten für Gemeinden 
unter Gemeinsam.Sicher einen Selbst-
verteidigungskurs durchzuführen, be-
sprochen. Kontaktieren Sie dazu Ihre 
Ansprechpartner in der Gemeinde. 
Gemeinsam.Sicher zeichnet sich 
dadurch aus, dass wir uns gegenseitig 
kennenlernen und davon profitieren als 
Gemeinden. Umso mehr Gemeinden mit 
Prävention und Info die Bevölkerung in-
formieren, desto stärker werden wir im 

Team. Jeder kann Sicherheitspartner 
werden und sich dementsprechend der 
Sicherheit in der Gemeinde widmen. 
Bei den Vernetzungstreffen können die 
betreffenden Sicherheitsorgane direkt 
auf Ihre Fragen eingehen. Praktische 
Tipps und Tricks werden von den Krimi-
nalbeamten weitergegeben. Unterstüt-
zen Sie Gemeinsam.Sicher und bringen 

Sie sich im Team ein. 
„SICHERHEIT GEHT UNS ALLE AN“ 
Entsprechende Hinweise und Erklärun-
gen liegen bei der Gemeinde am Info-
stand auf. Somit wüsche ich Ihnen ei-
nen schönen Sommer und kehren sie 
unfallfrei vom Urlaub zurück. 
Ihr Sicherheitsgemeinderat Josef 
Thoma 

Wasserparameter 

Diverse Infos 
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Rohrbruch durch Gemeindearbeiter behoben 
Großer Wasserrohrbruch in Grünz 
 

Ende April platzte eine Hauptleitung (DN 225) am 
Grünzer “Herzog-Tassilo-Ring“. 
 

Obwohl sich die Arbeiten viel schwieriger als 
zuerst gedacht herausstellten, konnte in enger 
Zusammenarbeit mit der FF Obritzberg rasch die 
provisorische Trinkwasserversorgung für (fast) 
alle Grünzer Haushalte wieder hergestellt wer-
den - Danke den betroffenen Haushalten für 
das Verständnis! 
 

Die Gemeindearbeiter unter der Leitung von 
Wassermeister Jürgen Messner arbeiteten trotz 
der sehr „bescheidenen“ Wetterverhältnisse mit 
vollstem Einsatz. Bereits nach wenigen Tagen 
konnte der Rohrbruch von den Gemeindearbei-
tern in Eigenregie fachgerecht behoben werden 
und so eine Menge an Kosten gespart werden. 
 

Ein großes DANKE daher den Gemeindemitarbei-
tern für ihren großen Einsatz und auch den Ka-
meraden der FF Obritzberg.  

Die Arbeiten am neuen 
Wertstoffsammelzentrum 
des GVU in Schweinern 
sind im vollen Gang: 
 

Weniger Freude mit dem 
anhaltenden nassen Wet-
ter hatten die Arbeiter auf 
der Baustelle, denn trotz 
Bodenaufbau war es 
feucht und schmutzig von 
unten und sehr oft nass 
von oben, dazu auch nicht 
wirklich warm. 
 

Danach war es brütend 
heiß - in Summe also kein 
ideales Baustellen-Wetter. 
Trotzdem liegen die Arbei-
ten im Zeitplan. 

WSZ-Baustelle im Zeitplan 
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[DER MUSIKIMPULS] Dunkelsteinerwald 
Mitmachen für mehr Musik und 
Kultur! 
 

Sie begeistern Menschen für Kultur in 
allen Formen? Sie haben kreative Ideen 
für die Region, in der Sie leben? Sie ha-
ben viel Freude am gemeinsamen Den-
ken mit anderen? Sie spielen sogar ein 
Instrument wie Posaune, Flöte oder Zieh-
harmonika? So oder so: Genau Sie möch-
ten wir einladen! 
 

12 Gemeinden der Region rund um den 
Dunkelsteinerwald und das Stift Göttweig 
haben sich zusammengeschlossen, um 
unsere Region zu einem ganz besonde-
ren Ort für Musikveranstaltungen und 
Kulturprojekte zu machen. Das Besonde-
re dabei: wie das genau ausschauen 
wird, das denken, planen und entschei-
den Sie, die Menschen aus der Region.  
 

Drei Ideenwerkstätten im Juni und 
Anfang Juli bieten allen Bewohnern 
und Bewohnerinnen der Gemeinden 
rund um den Dunkelsteinerwald die 
Möglichkeit, ihre Einfälle, Projekte und 
Geistesblitze beizusteuern. 
 

Menschen aus den teilnehmenden Ge-
meinden arbeiten hier miteinander an 
drei möglichen Abenden an gemeinsa-
men Ideen und Vorschlägen. In einem 
zweiten Schritt (im Oktober) sollen diese 
Ideen und Projekte weiterentwickelt und 
konkretisiert werden. 
 

In diesem Sinn: 
Kommen Sie, wir freuen uns auf 
ideenreiche Abende! 
 

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.wachau-dunkelsteinerwald.at 
bzw. www.donau-noe-mitte.at. 
 
Wir bitten um Anmeldung unter Bekannt-
gabe eines Termins bei 
 

guenter.stummvoll@donau-uni.ac.at 
 
Für allfällige Rückfragen stehen wir 
gerne bereit:  
 

Eva Maria Stöckler / Günter Stummvoll 
 

Zentrum für Angewandte Musikforschung 
Donau-Universität Krems 
Dr.-Karl-Dorrek Straße 30 
3500 Krems 
Tel: 02732 893 2571 

Die 12 Projekt-Gemeinden: Bergern im Dun-
kelsteinerwald | Dunkelsteinerwald | Furth bei 
Göttweig | Hafnerbach | Mautern an der Donau 
| Nussdorf ob der Traisen | Obritzberg-Rust | 
Paudorf | Rossatz-Arnsdorf | Schönbühel-
Aggsbach | Statzendorf | Wölbling 

Rotes Kreuz 
 

Bezirksstelle Herzogenburg 
 

Ab Juni werden Rotkreuz-Mitarbeiter 
der Bezirksstelle Herzogenburg in Uni-
form auch in unserer Gemeinde in den 
Haushalten für Unterstützung werben. 
 

Einerseits um neue aktive Mitglieder 
für die vielen Rettungs- und Kranken-
transporte zu finden, und andererseits 
um neue „Unterstützende“ Mitglieder 
zu finden, die durch ihren finanziellen 
Beitrag helfen, den enormen Aufwand 
zu bewältigen. 
 

Wichtig: es dürfen dabei keine Bar-
Spenden angenommen werden! 
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VOR - Jugendticket 

Das Altstoff-Sammelzentrum in 
Schweinern ist heuer noch 

an folgenden Tagen geöffnet 
 

Fr., 5. Juli (13 - 18 Uhr) 
Fr., 2. August (13 - 18 Uhr) 
Fr., 6. September (13 - 18 Uhr) 
Mi., 18. September (13 - 17 Uhr) 
Fr., 4. Oktober (13 - 18 Uhr) 
Mi., 16. Oktober (13 - 17 Uhr) 
Fr., 8. November (13 - 18 Uhr) 
Mi., 20. November (13 - 17 Uhr) 
Fr., 6. Dezember (13 - 18 Uhr) 

ASZ Öffnungszeiten 
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NÖ Jugend-Partnergemeinde 

Berufliche Karriere 

Marktgemeinde Obritzberg-Rust 
ausgezeichnet! Zum dritten Mal in 
Folge erhält man das Prädikat  
„Jugend-Partnergemeinde“. 
 

Die Markgemeinde Obritzberg-Rust 
wurde nach 2012, 2015 nun zum drit-
ten Mal als „NÖ Jugendpartnergemein-
de“ zertifiziert. 
 

Eine Fachjury nimmt dabei anhand fest-
gelegter Kriterien jede Gemeinde genau 
unter die Lupe. Ausgezeichnet wird man 
etwa, wenn Kinder und Jugendliche in 
der Gemeinde mitreden können, ent-
sprechendes Freizeitangebot vorhanden 
ist, Zukunftsinitiativen gesetzt werden 
und die Öffentlichkeitsarbeit in dem Be-
reich gut gemacht wird. 
Das neue Zertifikat für Obritzberg-Rust 
ist von 2019 bis zum Jahr 2021 gültig 
und wurde im Rahmen einer Festveran-
staltung in Wiener Neustadt von Lan-
desrätin Christiane Teschl-Hofmeister 
vergeben. 
 

Mit der Aktion Jugendpartnergemeinde 
ist gewährleistet, dass Jugendarbeit 
keine einmalige, sondern eine langfristi-
ge Investition in die Zukunft der Ge-
meinde und deren Jugend ist. 
 

„Diese Auszeichnung ist für unsere Ge-
meinde eine Bestätigung, dass wir seit 
Jahren intensive Jugendarbeit mit hoher 

Qualität leisten“, freut sich Jugendge-
meinderat Thomas Amon und verweist 
auf konkrete Projekte: „Wir konnten ge-
meinsam vieles umsetzen. Ich denke da 
an den Kindergemeinderat, den Beach-
volleyballplatz, neue Wohnungen für 
junge Menschen, das schon traditionelle 
Ferienspiel oder unseren Jugendge-
meindetag.“ 
 

Das Geheimnis dieses Erfolges liege im 
Miteinander. „Diese Aktionen konnten 
wir nur durch die gute Zusammenarbeit 
mit den unterschiedlichen Vereine um-
setzen, und weil sich junge Menschen 
selber vielfach einbringen. 
 

Diesen Teamgeist und diese Tatkraft 

wünsche ich mir auch für kommende 
Vorhaben“, hält Thomas Amon nach der 
Urkundenverleihung fest. 
 

Und so ist die Zertifizierung natürlich 
auch Motivation, mit Elan die nächsten 
Aktivitäten zu setzen: 
 

Auch heuer gibt es in den Sommermo-
naten wieder das beliebte Ferienspiel, 
der Jugendgemeindetag wird erneut 
stattfinden und die Planungen für die 
Verlegung des Beachvolleyballplatzes 
an einen langfristig gesicherten Stand-
ort laufen. All das soll dazu beitragen, 
dass die Gemeinde Obritzberg-Rust 
auch in Zukunft im wahrsten Sinne 
Partner der Jugend bleibt.  

Gutes tun - nicht nur daran den-
ken - Impulse durch den Leitfaden 
der Agenda 2030 
 

Artensterben, Vernichtung großer Wald-
flächen durch Trockenheit und Käfer, 
Migration, Veränderung der Arbeitsplät-
ze durch Digitalisierung, Klimastreik der 
Jugendlichen,… was geht mich das 
an? Geht es mich was an? 
 

Bereits 2015 haben die Vereinten Natio-
nen den großen Fahrplan für die Zukunft 
erarbeitet, der von allen 193 Nationen 
unterzeichnet wurde: die Sustainable 
Development Goals - SGDs) oder Agen-
da 2030. 
Es wurden 17 Ziele vereinbart - eine 
Partnerschaft für Frieden, Wohlstand für 

alle Menschen und für den Schutz der 
Umwelt und des Klimas,  die Grundlage 
für ein gutes Zusammenleben. 
„Aber das ist ja eh klar und ein alter 
Hut, natürlich ist man gegen Armut, für 
gute Bildung, etc.“ 
Das stimmt ja auch, aber erstmals wird 
uns auch klar vor Augen geführt, dass 
jede Aktion, jede Kaufentscheidung, 
jede Konsumentscheidung Auswirkung 
auf das große Ganze hat. 
 

Wir wollen unsere Gemeinde gemein-
sam in einen Ort entwickeln, wo wir alle 
in einer gesunden Umwelt füreinander 
eine gute Lebensgrundlage und Zukunft 
für unsere Kinder schaffen. 
Jeder Beitrag, jede Idee ist wichtig – 
denn Gutes tun tut uns gut! 

Obritzberg-Rust ist seit 2006 eine  
Klimabündnisgemeinde. 
Die Schaffung des Klimabündnisarbeits-
kreises ist ein weiterer Umsetzungs-
schritt. 
Nach intensiver Vorbereitung werden 
wir am 10. Sept. eine Infoveranstaltung 
organisieren, mit dem Ziel, alle die Gu-
tes in unserer Gemeinde tun wollen 
einzubinden. 
 

Gerne können Sie uns jetzt schon 
Ideen und Wünsche und Anregungen 
schicken! 

Arbeitskreis-Sitzung: 
 

Dienstag, 10. September 
18 Uhr, Gemeindeamt 

Arbeitskreis Klimabündnis 
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Wir gratulieren ... 

Babygratulation: im Namen der Marktgemeinde Obritzberg-Rust gratulierte Bürgermeisterin Daniela Engelhart sieben Familien 
zum Familienzuwachs recht herzlich: Jennifer Sulzer & Thomas Schabasser mit Baby Emilia, Tanja & Thomas Zickbauer mit Ba-
by Sophie, Kathrin Zollner & Martin Groismaier mit Baby Johanna, Sandra Moser mit Baby Julian, Vera Bolla-Dehany mit Baby 
Mia, Julia & Helmut Nolz mit Baby Jakob, Julia Wegscheider & Florian Mutenthaler mit Baby Andreas und Sohn Lorenz. 

Unsere langjährige und geschätzte Ge-
meindemitarbeiterin Manuela Messerer 
hat nun Ihre Stelle als Amtsleitung in 
unserer Nachbargemeinde Statzendorf 
angetreten. 

Wir wünschen ihr auf Ihrem neuen Ar-
beitsplatz, die neuen Aufgaben und für 
Ihren weiteren Lebensweg viel Glück 
und alles Gute. 

Im Namen der Marktgemeinde Obritzberg-Rust gratulierten Vbgm. Franz Hirschböck 
und die Gemeindebediensteten recht herzlich unserer Bürgermeisterin Daniela Engel-
hart zum runden Geburtstag. 
 

Die Feuerwehr Hain-Zagging, der Musikverein Hain, viele Freunde und Nachbarn 
stellten sich mit einem Fackelzug ein und gratulierten ebenfalls recht herzlich. 

Marcus Ruhrhofer wurde bei der Sitzung 
des Gemeinderates am 4. Juni von Bür-
germeisterin Daniela Engelhart als neuer 
Gemeinderat der Bürgerliste WIR ange-
lobt und folgt somit Hermann Dockner, 
der Anfang April zurückgetreten ist. 

„Runder“ Geburtstag unserer Bürgermeisterin 

Gemeinderat 
wurde angelobt 

Mitarbeiterin verabschiedet 
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Neuigkeiten 
… aus der Pfarrbücherei Hain 

Unser jüngstes Projekt geht in die Ziel-
gerade: die BÜCHERZELLE! 

Im vergangenen Herbst haben wir eine 
alte Telefonzelle von A1 bekommen. Be-
danken möchte ich mich hier herzlichst 
bei Frau Bürgermeister Daniela Engel-
hart und Amtsleiterin Sandra Bogner für 
die tolle Unterstützung!  

Herr Josef Lehner hat diese mit den 
Farben gelb und blau gestrichen und 
eine sehr schöne Bücherzelle daraus 
gemacht. Um diese noch aufstellen zu 
können, wird demnächst beim Spiel-
platz des Haus der Gemeinschaft ein 
Sockel betoniert und dann ist die Bü-
cherzelle für alle frei und jederzeit zu-
gänglich. In die Bücherzelle können Sie 
gerne Bücher stellen, die Sie nicht mehr 
benötigen. Sie können sich aber auch 
nur Bücher nehmen, lesen, diese behal-
ten oder wieder zurück bringen. Es soll-
te bitte nicht sein, dass uralte Bücher 
dort abgestellt werden, von denen man 
annehmen kann, dass diese nicht mehr 
gelesen werden. Es würde mich sehr 
freuen, wenn ein reger Austausch statt-
findet. Dann hätte die Bücherzelle Ihren 
Sinn erfüllt. 

Ankündigung: 

Das Ferienspiel der Gemeinde 
„Bücherwurm trifft Lese-Ratte“ findet 
heuer am Mi., 24. Juli von 10 - 16 Uhr 
im Pfarrhof Hain statt. 

Die Buchausstellung findet am 9. und 
10. November im Haus der Gemein-
schaft statt. 

Besuchen Sie unsere Pfarrbücherei: 

Neuigkeiten finden Sie auf der Homepa-
ge unter www.buecherei-hain.treffpunkt
-bibliothek.at 
Nutzen Sie unser Angebot, denn es 
kommt viel billiger sich die Medien aus-
zuleihen, als alles selbst zu kaufen!  

Falls wir Ihr gewünschtes Medium nicht 
in unserem Bestand haben, sind wir 
gerne bereit dieses für Sie zu besorgen! 

Und falls Ihnen mal ein Buch nicht ge-
fällt und Sie nur die ersten Seiten lesen, 
kostet es auch nicht viel: 

Buch: € 0,25 / Woche 

DVD/Hörbücher: € 0,50 / Woche 

 

 

Das Büchereiteam freut sich auf Ih-
ren Besuch: 

Donnerstag von 18.30 - 19.30 Uhr, 

Samstag von 15 - 16.30 Uhr und 

Sonntag von 10 - 11 Uhr  

   

Diesen Sommer gibt es wieder 
ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm. 
 

Die Anmeldung kann jederzeit 
in den Amtsstunden am Ge-
meindeamt abgegeben wer-
den. 
 

Trotz des Anmeldeschlusses 
mit 28. Juni (letzter Schultag), 
ist auch danach noch eine 
Anmeldung am Gemeindeamt 
möglich.  
 

Die Veranstalter, sowie die 
Marktgemeinde Obritzberg-
Rust freuen sich über zahl-
reiche Anmeldungen und 
wünschen den Kindern viel 
Spaß und einen schönen 
Sommer! 

Ferienspiel 2019 
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Gesunde Gemeinde Obritzberg - Rust 

Koch-Workshop: „Gesunde leichte Wohlfühlküche“ 
Schnelle, frühlingshafte, frische, vegetarische Schmankerl wurden zubereitet unter der Anleitung von Diätologin Eva Hagl-
Lechner von der Initiative „tut gut“ vertreten durch Julia Speiser. 

Haben Sie Lust auf einen vitalen Körper und auf ge-
sunde Ernährung? 

Jeden Freitag in der 
Ordination Dr. Wolfgang Maurer, Statzendorf 

 

o Säure-Basen-Ernährung 
o Entgiften  
o Darmbalance  
o Schröpfen 

 

… Gewichtsreduktion inklusive! 
…  Auch für Wohlbefinden und Entspannung! 
 

Information und Anmeldung: Christine Harrauer, 
0680 123 63 50, www.azidose.at 

Die Gesunde Gemeinde Ob-
ritzberg-Rust-Hain  konnte 
Frau OA Dr. Helga Dier vom 
Universitätsklinikum St. 
Pölten als Referentin zum 
Vortrag „Die Rechte des 
Patienten im Krankenhaus“ 
begrüßen. 

Dr. Dier erklärte, dass es im 
Krankenhaus für alle Patien-
ten um die bestmöglichste 
medizinische Versorgung geht 
und der Patientenwille eine 
große Bedeutung hat. 

Dabei ist der Krankheitsver-
lauf, das Therapieziel abzu-
klären. 

Wie kann der Patient das Ziel 
realistisch erreichen, bringen 
die dafür möglichen Maßnah-
men mehr Nutzen als Scha-
den, sind sie vom einwilli-
gungsfähigen Patienten ge-
wollt? 

 

Bis hin zur „Verbindlichen“ 
und „Beachtlichen“ Patien-
tenverfügung wurde im Rah-
men der Veranstaltung alles 
durchbesprochen und erläu-
tert. 

Als Dankeschön wurde der 
Vortragenden Oberärztin ein  
Blumenstrauß überreicht, die 
Besucher konnten anschlie-
ßend bei kühlen Getränken so 
manche Details weiter disku-
tieren. 

„Die Rechte des Patienten“ 
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Union Obritzberg-Rust-Hain 
Lustige Osterturnstunde bei der 
Sportunion Obritzberg-Rust: 
 

Mit Aufwärmspielen wie Versteinern 
und Jägerball sowie einen Laufparcours 
mit dem Ziel möglichst viele Körbe mit 
dem Basketball zu schießen und Reck-
turnen mit Mühleumschwung führte die 

Sportunion Obritzberg-Rust die Turn-
stunde vor Ostern durch. 
 

Abschließend gab es noch ein lustiges 
Foto mit Flamingos, Enten und einen 
Riesenpfau wo jedes Kind ein Osterha-
sen-Sackerl mit leckeren Süßigkeiten 
erhielt. 
 

Am 23. März startete ab 15 Uhr in der 
gesamten Gemeinde wieder der Um-
weltgemeindetag - Gemeindeputztag. 
 

Treffpunkt waren die jeweiligen FF-
Häuser, wo die jeweiligen Sammelrou-
ten besprochen und organisiert wurden. 
 

Das herrliche Frühlingswetter unter-
stützte die Bemühungen der Organisa-
toren zu einer regen Teilnahme. 
 

Die Beteiligung durch die Großen und 
Kleinen war sehr gut, die gesammelte 
Abfallmenge allerdings auch, das macht 
nachdenklich. Im Anschluss waren alle 
Helfer ins Gasthaus Stöger zu einer klei-
nen Stärkung eingeladen. 

Gemeindeputztag mit sehr guter Beteiligung 

Ein Teil der vielen Helfer stellten sich für ein Erinnerungsfoto auf (Foto: Heumesser). 
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Musikschule Wölbling/Obritzberg-Rust/Statzendorf 

Tag der Musikschulen 
 

Die Musikschule Wölbling / Obritz-
berg- Rust / Statzendorf freut sich 
über die gelungen Veranstaltungen 
am NÖ-weiten „Tag der Musikschu-
len“ 2019. 
 

Bereits um 15 Uhr war bei „Sound of 
Musicschool“ der Turnsaal in Wölbling 
voll um den Ensembles und Solisten zu 
lauschen. 
 

Danach bei „Check your Sound“ konn-
ten interessierte Kinder alle Instrumente 
der Musikschule ausprobieren und die 
Lehrer kennenlernen - der Andrang 
neue Instrumente zu probieren war 
groß. 
 

Beim Schlusskonzert „Orchester 
Sound“ wurde es dann richtig laut, denn 
alle Bläserklassen des Fladnitztales mu-
sizierten gemeinsam: 
 

80 Kinder rockten somit die Turnhalle in 
Wölbling, die Vertreterin vom Musik-

schulmanagement Niederösterreich, 
Frau Elisabeth Deutsch zeigte sich be-
geistert. 
 

Neben den vielen Eltern und Besuchern 
fanden sich auch zahlreiche Ehrengäste 
ein und konnten am Tag der Musik-
schulen 2019 begrüßt werden. 
 
Höhepunkt des „Tages der Musik-
schulen“ war die Verleihung der 
zahlreichen Auszeichnungen. 
 

Unglaubliche 48 Schülerinnen & Schüler 
haben heuer die erste Übertrittsprüfung,  
das sogenannte „Junior-Abzeichen“ mit 
ihren Instrumenten absolviert. 
 

Weitere Urkunden konnten den fleißigen 
TheorieabsolventInnen übergeben wer-
de: Nathalie Eigner, Sebastian Jeram, 
Valentina Umgeher, Aylin Derin, Gloria 

Brader, Viktoria Holzmann, Magdalena 
Neuwirth, Isabella Binder, David 
Schmutzer.  
 
Herzliche Gratulation an alle Absol-
venten der Übertrittsprüfungen in 
Bronze & Silber am 25. Mai: 
 
BRONZE: 
Philipp Grubmann (Tenorhorn), Nathalie 
Eigner (Trompete), Raphael Pfügl 
(Saxofon), Eva Schabasser (Horn), sowie  
Derin Aylin, Chiara Hauer,Viktoria Holz-
mann, Lariss Maier und Amelie Pinz 
(Gitarre). 
 

Silber: 
Theresa Kraus und Melanie Oberndorfer 
(Querflöte), Sabrina Holzinger und Pia  
Müller (Horn), Isabella Binder (Gitarre) 
und Gloria Brader (Trompete). 
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Der Zauberer 
von OZ 
 

Voller Freude 
und Neugierde 
fuhren die Kin-
der des letzten 
Kindergartenjah-
res ins Stadtthe-
ater, um sich 
das Stück „Der 
Zauberer von 
OZ“ anzuschau-
en. 
 

Bereits bei der 
Busfahrt haben 
die Kinder die 
Lieder des Stü-
ckes gesungen. 
 

Unsere „Großen“ 
konnten hautnah 
die Aufführung 
erleben, da für 
unseren Kinder-
garten die ersten 
beiden Reihen 
freigehalten 
wurden. 

Aus unserem Kindergarten 

Besuch in der Volksschule 
 

Alle Kinder, die nächstes Jahr die 
erste Klasse besuchen, wurden 
von ihrer Klassenlehrerin zu ei-
nem Besuch in die Schule einge-
laden. 
 

Voller Stolz präsentierten sie ihre 
Schultaschen und fühlten sich 
bereits wie richtige Schulkinder. 
Nach gemeinsamen Singen und 
Spielen gab es für jedes Kind ei-
ne Stärkung.  
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Aus unserem Kindergarten 
Sommerfest im Kindergarten 
 

Sommer, Sommer, wir warten auf den 
Sommer, … 
 

Mit einem eigens umgedichteten Lied 
begrüßten wir die Eltern zu unserem 
heurigen Sommerfest. Besonders viele 
Familien nahmen sich Zeit um einige 
Stunden mit den Kindern im Kindergar-
ten zu erleben. 
 

Zwölf Spiel- und Werkstationen wur-
den angeboten. 
 

Ob beim Hummelwettlauf mit umgestal-
teten Scheibtruhen, bei einer Schatzsu-
che, beim Melken, bei der Hummelfeu-
erwehr oder bei den unzähligen Ange-
boten verstrich die Zeit im Flug. 
 

Gleichzeitig stand ein pikantes und sü-
ßes Buffet für die ganze Familie bereit.  
 

Der Elternbeirat hat sich wieder in ge-
wohnter Weise um das leibliche Wohl 
aller gekümmert. Die vom Elternbeirat 
gesponserten Bio-Säfte schmeckten 
sowohl Klein als auch Groß.  
 

Großer Dank galt allen Familien, die 
einen Beitrag zu diesem wunderbaren 
abwechslungsreichen Buffet geleistet 
haben. 
 

Ein besonders unvergessliches Erlebnis 
war auch das gemeinsame Picknick. 
 

Zum Glück hielt das 
Wetter durch und alle 
genossen den ange-
nehmen Nachmittag. 
 

Viele positive Rückmel-
dungen der Eltern be-
stätigten, dass sich alle 
Festbesucher sehr wohl 
fühlten.   
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Aus unserer Volksschule 
„Dschungelfieber“ 
 

Das Frühlingsfest der VS Großrust stand unter dem Motto 
„Dschungelfieber“. 
Thema war die Fabel vom Löwen und der Maus. Die Kinder aller 
Klassen waren mit Begeisterung dabei. 

„Brotstunde“ der 2. Klasse 
 

Gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen und der Unterstüt-
zung der Firma Bogner, die immer wieder einen Teig spen-

det, konnte die 2. Klasse eine Brotstunde feiern. 

Auf den Spuren nach dem „flüssigen Gold“ 
 

Die 2. Klasse besuchte im Mai die Bienenstöcke der Fam. Bonigl 
in Kleinrust. Herzlichen Dank für die lehrreichen Ausführungen  

und die umfangreiche Verköstigung. 

Die Integrationsklasse der Volksschule war  unterwegs 
 

Im Juni wanderte die Integrationsklasse auf Einladung von Fam. 
Radlegger zur Ruine Wolfstein im Dunkelsteinerwald. 
Vielen Dank für die spannenden Geschichten rund um die Burgrui-
ne und das erfrischende Eis. 

In wenigen Tagen geht Maria 
Spindler in Pension, somit 
endet in Kürze ihre Aufgabe 
in unserer Volksschule. 
 

Zum Abschluss gibt es zwei 
Bilder von den Aktivitäten im 
Religionsunterricht: 
 

Neben der Freude auf Pfingsten 
hat jedes Schulkind ein Kreuz 
gestaltet für sein Zimmer - so 
auch die 4. Klasse mit ihren 
schönen kreativen Kreuzen. 

Freude der Kinder über Pfingsten, dem „Geburtstag“ der Kirche. Deshalb haben 
Schüler der 3. Klasse zum Feiern Kuchen mitgebracht. 
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Aus unserer Volksschule 

Laufwunder 
 

Am 24. Mai fand zum zweiten Mal auf 
dem Sportplatz bei unserer Volksschule 
das „Laufwunder“ statt. 
 

Mit dieser Veranstaltung von der young-
Caritas der Diözese St Pölten wird von 
unseren Läuferinnen und Läufern das 
Projekt „Platz im Berufsleben“ unter-
stützt. 
 

Die Schüler suchen sich innerhalb der 
Familie bzw. im Bekanntenkreis einen 
oder mehrere Sponsoren, die ihre Lauf-
runden mit dem vorher individuell ver-
einbarten Betrag finanzierten. 
Nach vielen Regentagen konnten wir 
uns am Veranstaltungstag eines herrli-
chen Wetters erfreuen. 
Die Kinder waren sehr motiviert und lie-
fen mit großer Begeisterung, angefeuert 
von vielen Eltern und Verwandten. 

Insgesamt wurde von allen Läuferinnen 
und Läufern eine Gesamtstrecke von 
275,76 km zurückgelegt. 
 

Somit konnte ein Spendenbetrag von 
€ 1.758 an die Organisation übergeben 
werden. 
 

Vielen Dank an alle Sponsoren, aber na-
türlich ganz besonders an die tüchtigen 
Sportler für ihre Teilnahme. 

Jahresrückblick der Volksschule 
 

Das Schuljahr 2018/19 stand unter 
dem Motto „Förderung des Grüßens 
und höflicher Umgang miteinander“. 
 

Dies wurde mit den 5 goldenen Regeln 
unserer Schule ausgedrückt: 
 

Ich grüße! 
Ich spreche höflich! 
Ich halte Ordnung! 
Ich bin pünktlich! 
Ich bin leise! 
 

Kinder und Lehrer schlossen einen Ver-
trag ab und hielten sich an die Regeln. 
 

Einmal pro Monat wurde die Grußformel 
geändert. 
In verschiedenen Sprachen hörte man 
„Guten Morgen und „Auf Wiedersehen“. 
 

Zudem legte jede Klasse individuelle 
Klassenregeln fest, die bei jedem Klas-
senforum vorgestellt wurden. 
 

Die Schüler und Schülerinnen konnten 
auch ihre eigenen Wünsche dabei zum 
Ausdruck bringen. 
 

Es war schon nach einigen Wochen eine 
wesentliche Verbesserung des Grußver-

haltens hörbar und die Kinder waren mit 
Eifer und Motivation dabei. 
Auch der sprachliche Ausdruck unter 
den Schülern änderte sich zum Positi-
ven und es entwickelte sich eine ange-
nehme Sprechkultur. 
 
Als Höhepunkt führten wir im Frühling 
ein Musical „Der Löwe und die Maus“ 

auf, an dem alle Schülerinnen und 
Schüler und alle Lehrerinnen unserer 
Schule beteiligt waren. 
 
So gab es ein großes, schönes Mitei-
nander und der höfliche Umgang wurde 
toll sichtbar. 
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Im Hochgefühl des lang ersehnten Jah-
resurlaubs kommt es schon einmal vor, 
dass Urlauber nicht so viel Wert auf Si-
cherheit legen, wie es nötig wäre. Plötz-
liche Krankheit, gestohlene Reisekas-
sen, aufgebrochene Autos oder der Ein-
bruch im verlassenen Zuhause können 
die Urlaubslaune schnell vermiesen. 
Und die Gefahren lauern nicht erst im 
Ausland - auch in Österreich arbeiten 
professionelle Kriminelle mit immer raf-
finierteren Tricks, um zum Ziel zu kom-
men. 
 

Grundsätzlich gilt: „Hirn einschalten“ 
 

Ganz allgemein gilt bei Urlaubsreisen 
mit dem eigenen Fahrzeug: 
 

* Vorsicht an Raststätten und Tankstel-
len beim Zwischenstopp! Wer sein Auto 
verlässt und unbeaufsichtigt zurück-
lässt, sollte den Wagen grundsätzlich 
abschließen und das Lenkradschloss 
einrasten lassen. Nach der Rückkehr 
könnte sonst eine böse Überraschung 
drohen. 
 

* Handys, Geldbörse und andere Wert-
gegenstände haben auf der Armaturen-
ablage oder auf den Sitzen nichts zu su-
chen. Am besten ist, sie werden mitge-
nommen oder zumindest nicht sichtbar 
verstaut. Reisetasche, Koffer oder Ruck-
sack bieten sich als vorübergehendes 
Staufach an. Handschuhfächer sollte 
der Reisende dagegen meiden, denn sie 
sind kein „Ersatzsafe”. 
 

* In Osteuropa kommt es nach wie vor 
verstärkt auch zu Autodiebstählen. Be-
sonders deutsche Marken sind stark 
begehrt. Fahrzeuge sollten daher immer 
auf seriösen, bewachten Parkplätzen 
abgestellt werden - am besten am Hotel 
selbst. 
 

* Gewarnt wird auch vor Betrügern, die 
in abgeschiedenen Gegenden am Stra-
ßenrand eine Autopanne vortäuschen, 
um hilfsbereite Reisende zu überfallen. 
 

* Rasten Sie möglichst nur auf belebten 
Plätzen! 
 
Über die Website des österreichischen 
Außenministeriums (www.bmeia.gv.at) 
können sich Reisende ausführlich über 
ihr Urlaubsland informieren. 

Das Außenministerium 
prüft potenzielle Rei-
seziele auf innere Sta-
bilität, die politische, 
ökonomische und 
ökologische Lage und 
auf akute Gefahren für 
Touristen. 
 

Offizielle, kurzfristi-
ge Reisewarnungen 
des BMEIA können 
zur Folge haben, 
dass der Reisever-
anstalter eine kostenfreie Stornie-
rung der Reise akzeptieren muss. 
 

Neben den offiziellen Reise- und Sicher-
heitswarnungen des Außenministeriums 
lauern auf Urlauber auch ganz 
„normale“ Risiken. 
 

Grundsätzlich gibt es für Urlauber ver-
schiedene Arten von Gefahren: 
 

 Krankheiten vor Ort im Reiseland, 
z.B. Magen-Darm-Erkrankungen, Fol-
gen von Insektenstichen  

 Probleme durch Nahrungsmittel oder 
Hygiene (oft durch die Klima- und 
Stoffwechselumstellung bedingt oder 
durch zu wenig Wasser- und zu viele 
Speisenaufnahme) 

 die medizinische Infrastruktur vor Ort  
 die Sicherheit im Straßenverkehr, Un-

fälle, andere Sicherheitsstandards, 
evtl. freie Wildtiere 

 

Diese Gefahren sind aber nur dann eine 
wirkliche Bedrohung, wenn man 
schlecht vorbereitet ist oder die Risiken 
nicht kennt. 
Wer sich im Vorfeld seiner Reise gut 
informiert und sein Verhalten ent-
sprechend anpasst, reist sicherer. 
 
Gesundheitsrisiko Fernreise 
 

„Impfen nützt, Impfen schützt.“ Mit die-
sem Slogan sollte sich jeder Fernreisen-
de vor Reiseantritt ausgiebig beschäfti-
gen. Reiseexperten raten vor allem, sich 
gegen Diphtherie, Tetanus und Polio 
impfen zu lassen. Alle weiteren Impfun-
gen richten sich dann nach dem Ziel 
und der Art der Reise sowie nach dem 
individuellen Gesundheitszustand. Vor 
Reiseantritt empfehlen wir daher, sich 

in Bezug auf das Reiseland über den 
entsprechend erforderlichen bzw. je-
weils aktuell empfohlenen Impfschutz 
näher zu informieren. Hierzu stehen 
Ihnen zum Beispiel die Webseiten des 
österreichischen Außenministeriums 
(www.bmeia.gv.at) zur Verfügung. 
 
Sind Risikosportarten im Urlaub ver-
sichert? 
 

Ja, der richtige Versicherungsschutz 
deckt auch diese Extremsportarten ab. 
Entgegen vieler Meinungen sind grund-
sätzlich auch Unfälle bei Extremsportar-
ten über eine private Unfallversicherung 
abgesichert. 
 

Wichtig: „Immer auch das Kleinge-
druckte lesen“ 
 

Wer sich also bei einem Tandem-
Fallschirmsprung oder beim Downhill-
Fahrradfahren verletzt, erhält die im 
Vertrag vereinbarten Leistungen. 
 

Ausgeschlossen sind lediglich Rennen 
(und dazugehörige Übungsfahrten) mit 
Motorfahrzeugen, bei denen es auf die 
Erzielung von Höchstgeschwindigkeiten 
ankommt oder das Sportfliegen. 
 

Aber auch diese Sportarten sind mit ei-
ner speziellen Unfallversicherung versi-
cherbar. Wenden Sie sich an das Versi-
cherungsunternehmen Ihres Vertrauens! 
 
Weitere Informationen: 
NÖ Zivilschutzverband (www.noezsv.at) 
Langenlebarnerstrasse 106, 3430 Tulln, 
02272/61820 28, 02272/9005 13198,  
 

+43 (0) 664 844 44 89 
 

thomas.hauser@noezsv.at 

NÖZSV informiert: Gefahren im Urlaub 


